
Bari
ist die Hauptstadt der Region Apulien und eine dicht besiedelte Industrie- und Messestadt.
Sie ist in zwei ganz verschiedene Zonen eingeteilt: Den neuen Teil aus dem 19. und 20. J. Hundert., mit breiten 
senkrechten Alleen, und das alte Bari mit engen Gassen und städtebaulichen Anlagen, die seit dem blühenden 
Mittelalter fast unverändert geblieben sind. 

In Bari sagt man: "Wenn Paris das Meer hätte, wäre es Klein-Bari". Dieser Ausspruch zeigt den Stolz der 
Einwohner einer Stadt, die von Kunst und Geschichte, modernem Unternehmergeist und alt verwurzelter Kultur 
durchdrungen ist - und ihren ausgeprägten Sinn für Humor. Ehemals Brückenkopf zur griechischen Welt und 
zum Mittleren Osten, erlebte die Stadt ihr goldenes Zeitalter während des Mittelalters, als in der ersten Hälfte 
des 13. Jh. die Schwaben über Süditalien herrschten. In dieser Zeit entstanden die Kathedrale und die Kirche S. 
Nicola, herrliche Bauwerke im romanischen Stil. Im Archäologischen Museum werden Zeugen der alten 
Verbindungen zur griechischen Welt ausgestellt. 

Ebenfalls in der Provinz Bari liegt die Gemeinde Andria, in der glänzend und einsam auf einem Hügel das 
wunderschöne Castel del Monte liegt. Es ist die berühmteste Burg Friedrichs II. und eine obligatorische 
Etappe jeder Apulienreise. 

Auch eine Fahrt in die Hügellandschaft um Bari lohnt sich. In der Provinz enden die Hügel der 
Murge -Region im adriatischen Meer in Aufeinanderfolge von breiten Geländestufen. Die lebhaften und 
geschichtsträchtigen Städte an der Küste besitzen mit ihren Kirchen und Kathedralen außergewöhnliche 
architektonische Schätze. 

Casa Maria
Liebe Gäste, 
wir haben diese Informationen für Sie ausgesucht und für Sie bereitgestellt.
Möchten Sie hier Ihren Urlaub buchen, dann schauen Sie unter: 
http://www.italien.de 

Mit freundlicher Empfehlung 
Biagio Francavilla
http://www.casamaria.de/


